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Ende einer Ära –
zwei herausragende Größen der Neuenrader Kommunalpolitik gehen in den  
politischen Ruhestand

Dazu ein Interview mit dem Vorsitzenden Torsten Schneider:

ihnen den Einstieg in 
die Arbeit zu erleichtern. Das  
haben sie getan, wofür wir Ihnen  
sehr dankbar sind. Jetzt wird 
– wie vereinbart – der Wechsel 
vollzogen. Bitte lesen Sie die 
Details im Innenteil“.

Was heißt das konkret?

„Zum Jahreswechsel gibt es in 
der CDU-Ratsfraktion auf zwei 
wichtigen Positionen einen Ge-
nerationswechsel.

Renate Drangmeister, bisher 
stellvertretende Bürgermeiste-
rin unserer Stadt, geht in den 
Ruhestand. Die CDU wird vor-
schlagen, dass der Stadtrat in 
der ersten Sitzung im neuen Jahr 
Antonius Wiesemann zu ihrem 
Nachfolger wählt.

Auch Alexander Klinke gibt sein 
Amt als Vorsitzender der CDU-
Fraktion ab. 

Als seinen Nachfolger will die 
Fraktion im Januar Mark Hantel-
mann wählen.“

Warum haben Sie diesen Zeit-
punkt für solch wichtige Perso-
nalentscheidungen gewählt?

„Renate Drangmeister und  
Alexander Klinke wollten nach  
ihrer persönlichen Lebensplanung 
ihre langjährige politische Arbeit 
schon mit der letzten Kommunal- 
wahl beenden. Unsere jungen 
Mitglieder, die zunehmend  
Führungsaufgaben übernehmen, 
haben sie dann aber gebeten,  
zumindest noch eine halbe Wahl- 
periode im Amt zu bleiben, um 



Renate Drangmeister war zweifellos über Jahrzehnte eine der bekanntesten und beliebtesten  
Aktiven der CDU in unserer Stadt.

In vielen unterschiedlichen Funktionen hat sie in ihrer Partei, vor allem aber für die Stadt 
Neuenrade und im Kreistag des Märkischen Kreises über Jahrzehnte gearbeitet.

Ihre Aktivitäten im Vorstand und in der Fraktion der CDU waren immer und überall von 
überdurchschnittlichem Engagement und großem Erfolg geprägt.

Ihre herausragende Aufgabe erreichte sie aber ohne Frage 1999, als sie stellvertretende 
Bürgermeisterin unserer Stadt wurde.

Mit dem ihr eigenen Charme und Durchsetzungsvermögen füllte sie diese Position mit 
Leben und repräsentierte die Stadt Neuenrade bei unzähligen Gelegenheiten hervorragend 

mit Humor und Temperament. 

Sie kümmerte sich um die Menschen und nutzte ihren Einfluss, um zu helfen, wo immer es ging.

Sie ist die erste Frau, die den Ehrenring unserer Stadt bekam.

Sie war und ist das Gesicht der CDU, das sehr viele Menschen mit sozialem Engagement, unermüdlicher Arbeit und 
dauerndem Einsatz für andere Menschen verbinden.

Die CDU hat allen Grund, deutlich zu sagen: Danke Renate! Wir werden Dich, Deine Unterstützung und vor allem 
Deine Herzlichkeit vermissen.
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Die zweite Bürgermeisterin sagt: Auf Wiedersehen!

Antonius Wiesemann – in Neuenrade zu Hause

Toni Wiesemann in Neuenrade vorzustellen, ist wohl kaum wirklich erforderlich.

Der 53-jährige selbstständige Gärtnermeister aus dem Wemensiepen ist ein bekannter Mann 
in unserer Stadt.

Seine politische Laufbahn und das vielfältige Engagement sprechen für sich:

• seit 12 Jahren Ratsmitglied
• Vorsitzender des Bau- und Planungsausschusses 
• eines der aktivsten Mitglieder der CDU-Fraktion
• in vielen wichtigen Bereichen engagiert, wie z. B. dem Verkehrsverein, der Feuerwehr und dem Vor-
stand der katholischen Kirchengemeinde

Die CDU wird vorschlagen, dass der Rat der Stadt Toni Wiesemann Anfang nächsten Jahres zum stellvertretenden  
Bürgermeister und somit Nachfolger von Renate Drangmeister wählt. 

Ein Mann mit großer politischer Erfahrung, verwurzelt in unserer Stadt und mit dem Herzen auf dem rechten Fleck.

„Ich freue mich auf diese Aufgabe, denn es gibt kaum etwas Schöneres, als sich für seine Heimatstadt zu engagieren. Ich 
verspreche, dass ich – wenn ich gewählt werde – dieses Amt mit Leib und Seele ausfüllen werde“.

Davon ist die CDU überzeugt und wünscht Toni Wiesemann eine glückliche Hand bei seiner neuen Aufgabe.



Nach 22 Jahren äußerst erfolgreicher und intensiver Arbeit als Vorsitzender der CDU-Fraktion  
geht Alexander Klinke Ende des Jahres in den „politischen Ruhestand“. Warum tut er das?

„Wenn es nach der Freude an der Kommunalpolitik ginge, würde ich das wohl mein 
Leben lang machen. Aber irgendwann muss man nach so vielen Jahren beruflich wie privat  
auch Zeit für andere Dinge haben, die lange liegen geblieben sind.“ 

Das Ausscheiden von Alexander Klinke aus der Kommunalpolitik ist zweifellos ein großer Einschnitt für die CDU und 
auch für die Stadt Neuenrade. Sein überragendes Engagement wird parteiübergreifend gewürdigt. 

Wo immer es galt, einen Kampf für die Stadt Neuenrade auszufechten, da war er in vorderster Reihe zu finden. Aber 
auch jeder einzelne Bürger konnte sicher sein, dass er sich für ihn einsetzte.

Es gibt wohl kaum jemanden, der in den letzten Jahrzehnten mit so viel Idealismus so viel bewegt und solch enorme 
Aktivitäten für die Entwicklung unserer Stadt entfaltet hat, wie er.

Kreativ, nachhaltig und mit 
konsequentem Blick auf die Finanzen, 
denn eine gesunde wirtschaftliche 
Basis ist für ihn die Grundlage jeder 
Politik.

Die CDU bedankt sich für dieses 
mehr als vorbildliche Engagement 
und ist sich sicher, dass Alexander
Klinke, wann immer er gefragt 
wird, auch in Zukunft für unsere 
Stadt da ist.

„Der Neuenrader“ – 
mit ganzem Herzen für unsere Stadt

Mark Hantelmann – bald an der Spitze der 

CDU-Fraktion
Wer ist der Mann, den die CDU-Fraktion im Januar zu  

ihrem neuen Vorsitzenden wählen will?Mark Hantelmann ist 37 Jahre alt, gebürtiger und „über-

zeugter und begeisterter Neuenrader“, wie er selbst 

sagt, und von daher fest in unserer Stadt verankert.
• Abitur und abgeschlossenes Jura-Studium 

• Berufseinstieg in Osnabrück
• 2005 Rückkehr nach Neuenrade
• heute Rechtsanwalt in seiner eigenen Kanzlei auf 

der Ersten Straße
Den Kontakt zur CDU hat er immer gehalten, war im Vorstand der Jungen Union,  

Mitglied in diversen städtischen Ausschüssen und wurde 2009 von den Wäh-

lerinnen und Wählern in Neuenrade mit absoluter Mehrheit in den Kreistag 

des Märkischen Kreises gewählt, wo er im Jugendhilfe- und Bau- und Straßen- 

ausschuss arbeitet.
Seine dort gemachten Erfahrungen will er in seine Arbeit im Stadtrat einfließen  

lassen.

„Ich weiß, dass ich in große Fußstapfen trete, aber bin mir sicher, dass ich die 

vor mir liegenden Herausforderungen zusammen mit der CDU-Fraktion und 

in konstruktiver Zusammenarbeit mit den anderen Parteien schaffen werde“.

Wir wünschen dem neuen Mann an der Spitze der CDU-Fraktion alles Gute,  

Erfolg und auch Freude bei den vor ihm liegenden schwierigen Aufgaben.
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Auch in diesem Jahr setzt die 
CDU Neuenrade ihre Tradition 
fort und verteilt an die älteren 
Mitbürger/innen unserer Stadt 
leckere Christstollen. Freuen  
dürfen sich alle, die das  
80. Lebensjahr vollendet haben.  
Denn sie werden in der Vor-
weihnachtszeit von den Rats-
damen und -herren besucht.  
Neben der Überreichung der 
Stollen bietet sich so auch die 
Gelegenheit zum persönlichen 
Gespräch, was für die Senio-
rinnen und Senioren auf Grund 
ihrer oftmals eingeschränkten 
Mobilität besonders wichtig ist.  
So haben sie die Möglichkeit,  
ihre Gedanken auf direktem 
Wege zu äußern. 

Neuenrade

Weihnachtszeit = Stollenzeit

www.cdu-neuenrade.de

Die CDU wünscht  

allen Neuenradern  

fröhliche Weihnachten 

sowie ein glückliches 

und gesundes  

neues Jahr.

Die 97-jährige Elisabeth Sprenger  
kam schon oft in den Genuss, ei- 
nen Christstollen zu erhalten und  
freute sich auch in diesem Jahr  
sehr über den Besuch des CDU- 
Vorsitzenden Torsten Schneider  
sowie „ihres“ Wahlkreiskandi-
daten Jürgen Hederich.


